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Politischer Klimawandel.Jetzt! 
Eröffnung der UN-Aktions-Box in Frankfurt a.d. Oder   

 
Fototermin: Mittwoch, 8. Oktober, 13 Uhr – Marktpla tz 
Oberbürgermeister Martin Patzelt und Dr. Reneé Erns t, die Beauftragte 
der UN-Millenniumkampagne in Deutschland, eröffnen die Aktionsbox der 
UN-Millenniumkampagne.  
 
Wie können Frankfurter Bürgerinnen und Bürger gemei nsam mit ihrer 
Stadt zur Umsetzung der 8 UN-Millenniumsziele beitr agen? Antworten auf 
diese Frage geben Info- und Aktionstage vom 8. – 11 .10.2008 jeweils 
von 10.00 bis 18.00 Uhr auf dem Marktplatz. Anlass der Veranstaltung 
ist eine Städtetour, die die UN-Millenniumkampagne in Deutschland 
gemeinsam mit dem Deutschen Städtetag organisiert u nd die insgesamt in 
15 deutsche Städte führen wird. Die Städtetour info rmiert über die 8 
Millennium-Entwicklungsziele der Vereinten Nationen  und möchte Bürger 
und Politik zum Engagement für die Ziele bewegen.  
 
Schon mehr als 1400 Fotos von Bürgerinnen und Bürge rn 
Die UN-Aktionsbox bietet viele Mitmachmöglichkeiten  wie z.B. ein 
Fotoshooting, bei dem sich Bürgerinnen und Bürger h inter die 
politischen Forderungen der UN-Kampagne stellen und  diese Bilder an 
Abgeordnete verschicken können. Beim Bürger-Ideenwe ttbewerb reichen 
sie ihre Ideen ein zur 8samen Änderung der Welt in und mit ihrer 
Stadt.  
Partner sind der Deutsche Städtetag, die Reederei S candlines 
Deutschland GmbH, die Bonner Solarworld AG und das Wirtschaftmagazin 
MeinGeld. 
 
Schirmherr der Städtetour der UN-Aktionsbox ist der  Arzt und Autor 
Prof. Dr. Dietrich Grönemeyer. 
 
Die Staats- und Regierungschefs von 189 Mitgliedsst aaten der Vereinten 
Nationen haben im Jahr 2000 die Millenniumsziele al s ehrgeizige 
Strategie für eine weltweite Entwicklungspolitik ve rabschiedet: 
1. Beseitigung der extremen Armut und des Hungers i n der Welt bis 2015 
2. Grundschulbildung für alle Kinder bis 2015 3. Fö rderung der 
Gleichstellung der Geschlechter und Stärkung der Ro lle der Frau 4. 
Senkung der weltweiten Kindersterblichkeit um zwei Drittel bis 2015 5. 
Senkung der Müttersterblichkeit um drei Viertel bis  2015 6. 
Erfolgreiche Bekämpfung von HIV/Aids, Malaria und a nderen Krankheiten 
bis 2015 7. Gewährleistung einer ökologischen Nachh altigkeit 8. Aufbau 
einer globalen Partnerschaft für Entwicklung 
 
Kontakt: 
Ralf Birkner 
Pressereferent der UN-Millenniumkampagne 
Mobil: 0160-96984854   
Mail: birkner@un-kampagne.de  
 
 


